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Birgit und Burkhard Hoburg bieten ihre beliebten Premium-Wieseneier über 
den Regiomaten auf dem Hof Hoburg in Kißleberfeld an. Die „Eier-Ampel“ 
am Hoflädchen gibt Auskunft über den Vorrat des Sortiments. Dietlind 
Baeslack (rechts) ergänzt den Verkauf über ihren Toto Lotto-Laden in der 
Vorfsfelder Straße 4 in Helmstedt, wo die Produkte der „glücklichen Hühner 
vom Kißleberfeld“ mittlerweile auch sehr gefragt sind. Foto: Katharina Loof

Die glücklichen Hühner vom Kißleberfeld - für regionalen Frühstücksgenuss  
Warberg. Alles fing vor sechs Jahren 
mit einem sehr ausgefallenen 
Geburtstagswunsch an. Birgit 
Hoburg vom Kißleberfeld bei 
Warberg hatte sich eigene Hühner 
gewünscht, was ihr Mann Burkhard 
Hoburg prompt erfüllte. Mehr noch: 
die 15 Hühner, die am Geburtstag für 
viel Freude sorgten, wurden bereits 
am folgenden Tag auf 50 Tiere auf-
gestockt. 
Somit war der Vorrat an 
Frühstückseiern für die Familie mehr 
als gedeckt. „Wir haben die Eier 
zuerst an die Familie sowie an 

Freunde verteilt“, blickt das Ehepaar 
auf die Anfänge ihres Verkaufs an 
Premium-Wieseneiern zurück, der 
durch stetig wachsende Nachfrage 
kontinuierlich anwuchs. 
Mittlerweile wohnen rund 900 Hühner 
auf zwei Mobilställe verteilt auf den 
Feldern rund um den Hof Hoburg. 
Durch die vollmobile Freilandhaltung 
gewährleisten Birgit und Burkhard 
Hoburg beste Bedingungen für die 
Tiere, die neben der insgesamt einen 
Hektar großen Freilandfläche einen 
60 Quadratmeter großen 
Unterschlupf auf zwei Etagen zur 

Verfügung stehen haben, wo die 
Tiere sich auf Sitzstangen zur 
Nachtruhe zurückziehen können, 
aber auch Futter und Wasser gereicht 
bekommen. Zusätzlich gibt es einen 
Scharrbereich für die Hühner und - 
für den eierliebenden Kunden ganz 
wichtig - bequeme Legenester. 
Für die Tiere nur das Beste. Denn, 
wie die Familie Hoburg betont: 
„Wenn die Bedingungen für das 
Tierwohl verbessert werden, steigt 
auch die Qualität des Tierproduktes.“ 
Und den Eiern, da sind sich Birgit 
und Burkhard Hoburg sicher, 
schmeckt man die gute Haltung der 
Legehennen an. Ebenfalls aus-
schlaggebend für den hochwertigen 
Geschmack sowie die gute 
Konsistenz der Eier ist die vollwerti-
ge Ernährung der Hühner. Diese 
bekommen nämlich über einen 
befreundeten Vertrieb Weizen, Raps, 
Mais sowie Oregano und Knoblauch 
verfüttert. 
Das weiß auch Dietlind Baeslack, die 
seit Jahren ein Fan der Hühner vom 
Kißleberfeld ist - und das nicht nur 
aus familiären Gründen. Als 
Schwester von Burkhard Hoburg 
profitierte sie zeitnah von Birgits 
Geburtstagsgeschenk und steht mit 
voller Überzeugung hinter der 
Haltungsform. Entsprechend  ent-
schied sie sich, die Premium-
Wieseneier in ihrer Lotto-
Annahmestelle in Helmstedt in der 
Vorsfelder Straße 4 zum Verkauf 
anzubieten. „Meine Kunden waren 
anfangs über das Angebot an Eiern 
im Laden verwundert“, schmunzelt 

Baeslack. „Mittlerweile hat sich die 
Qualität aber herumgesprochen und 
viele kommen eigens wegen der 
Wieseneier.“ 
So hat sich die Qualität der Eier von 
den „glücklichen Hühnern vom 
Kißleberfeld“ mittlerweile landkreis-
weit herumgesprochen. Längst 
schon bietet der Hof Hoburg seine 
Produkte - dazu gehören neben den 
beliebten Frühstückseiern auch 
Nudeln und Eierlikör, hergestellt aus 
den eigenen Wieseneiern, sowie 
weitere Produkte aus der Region wie 
Käse, Wildwurst und Grillwaren, 
Kakao, Säfte und Sirup - über einen 
Regiomaten direkt auf dem Hof in 
der Eschenallee 1A an. Als durch-
dachtes Extra wurde die Hofeinfahrt 
jüngst mit einer „Eier-Ampel“ ausge-
stattet, sodass Kunden schon von 
Weitem erkennen können, ob Eier 
noch vorrätig oder schon ausverkauft 
sind.  Schon bald möchte die Familie 
Hoburg ihr Angebot erweitern und 
einen zweiten Regiomaten aufstel-
len. 
Zusätzlich gibt es die Premium-
Wieseneier des Familienbetriebes 
bei der Fleischerei Peukert (über den 
Regiomaten in der Bahnhofstraße 
41) in Wolsdorf sowie bei der 
Fleischerei Scharnowski in 
Schöningen. 
Der Hof Hoburg  (05355/8764) ist 
aufgrund der idyllischen Lage im 
Kißleberfeld immer einen Besuch 
wert, zudem aber auch im Internet 
unter www.hof-hoburg.de sowie auf 
Facebook über Hoburg-Premium-
Wieseneier-Warberg präsent.
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Austausch über Coronaschuljahr
Landrat und Schuldezernent führten konstruktive Gespräche mit Kreisschülerrat

von Nico Jäkel

Helmstedt. Es sei eine Art Pre-
miere gewesen, meint Maximili-
an Ganselweit, zumindest seit 
dem Amtsantritt von Gerhard 
Radeck, dass dieser vom Kreis-
schüllerrat zu einer Sitzung am 
Dienstagabend in den Helmsted-
ter Luthersaal eingeladen wur-
de. Das habe ihn etwas erstaunt, 
die Gespräche mit dem Landrat 
des Landkreises Helmstedt seien 
dafür umso konstruktiver ver-
laufen. In der Gesprächsrunde, 
so berichtet Ganselweit, habe 

der Kreisschülerrat zunächst 
aus seiner Sicht das vergangene 
Schuljahr mit allen wichtigen 
Aspekten in den unterschiedli-
chen Schulformen beleuchtet, 
um dann zu hören, wie es aus 
Sicht der Behörde gelaufen sei. 
Dazu hätten Thomas Wippich als 
Schuldezernent und Landrat 
Gerhard Radeck gute und ver-
ständliche Einblicke geliefert. 
Auch Perspektiven für die nahe 
Zukunft, wie den Fortschritt 
beim WLAN, beziehungsweise 
Internetausbau an den weiter-
führenden Schulen, der zum 
kommenden Schuljahresbeginn 

abgeschlossen sein soll, wurden 
aufgezeigt. 
Die Schülervertreter ihrerseits 
hätten weitere Diskussions-
grundlagen mit der Thematisie-
rung der Schülerbeförderung 
angeregt und dazu aus dem tat-
sächlichen Alltag während der 
Einschränkungen durch Corona 
berichtet, was Landrat und 
Schuldezernent wiederum dan-
kend aufnahmen.
„Alles in allem waren das sehr 
konstruktive anderthalb Stun-
den mit einem guten Austausch 
für beide Seiten“, sagt Maximili-
an Ganselweit. 

Schuldezernent Thomas Wippich (links) und Landrat Gerhard Radeck (Fünfter von rechts) nahmen am 
Dienstag an der Sitzung des Kreisschülerrates teil und wollen künftig öfter „zu Besuch“ kommen, um 
sich weiterhin konstruktiv auszutauschen. Foto: privat

Ein Gigabit für das Neubaugebiet am Lutterberg
Königslutter. Der Glasfaser-Ausbau 
für das Neubaugebiet Lutterberg in 
Königslutter am Elm ist abgeschlos-
sen. 
Von den rund 70 Haushalten nutzen 
die ersten bereits ihren neuen 
Anschluss mit einer Geschwindigkeit 

von einem Gigabit pro Sekunde. 
Anwohner in Königslutter am Elm 
haben damit den schnellsten 
Anschluss für digitale Lern- und 
Arbeitsangebote.
„Wir haben den Datenturbo gezün-
det. Die neuen Internet-Anschlüsse 

Die Alloheim Senioren-Residenz Nordstraße in Helmstedt sagt Danke: Nach nunmehr fünf 
Jahren wurden zwei Mitarbeiterinnen für ihren unermüdlichen Einsatz in der Pflege mit einer blumigen Aufmerksamkeit 
geehrt. Beide leisten fantastische Arbeit und sind geschätzte Mitglieder des Teams der Alloheim Senioren-Residenz 
Nordstraße in Helmstedt. Foto: privat

können ab sofort online, telefonisch 
oder im Fachhandel gebucht wer-
den. Auch die Verkabelung im Haus 
sollte man im Auge behalten, um 
seinen Glasfaser-Anschluss voll aus-
zunutzen. Auch dabei helfen wir 
gerne“, sagt Jens Göppert, 
Regionalmanager der Deutschen 
Telekom.
Wer noch nachträglich seine 
Immobilie mit Glasfaser aufwerten 
will, kann das jederzeit nachholen. 
Informationen und Beratung zur 
Verfügbarkeit und zu den Tarifen der 
Telekom erhalten Interessierte im 
Internet unter  www.telekom.de/bau-
herren sowie telefonisch unter der 
Hotline zum Thema Hausanschluss 
unter der Nummer 0800/ 3301903. 
Mehr Infos gibt es auch im 
Telekomshop in Helmstedt.

Zweiter Platz für Internetblog
Beim Ideenwettbewerb waren die Schüler der Wichernschule erfolgreich

Königslutter. Vom Poetry-Slam 
über ein Kochbuch bis zum 
selbstentwickelten Spiel – für 
den Ideenwettbewerb „Mit Le-
bensmittelwertschätzung Schule 
machen“ des Zentrums für Er-
nährung und Hauswirtschaft 
Niedersachsen (ZEHN) haben 54 
Schüler-Teams clevere, kreative 
Ideen entwickelt, wie Nahrungs-
mittel mehr Wertschätzung er-
halten. Landwirtschaftsministe-
rin und Schirmherrin des Wett-
bewerbs Barbara Otte-Kinast 
ehrte die Sieger in Hannover. 
Elf Schüler-Teams aus ganz Nie-
dersachen sind zur Siegereh-
rung des Ideenwettbewerbs an-
gereist. Im Garten des Ministeri-
ums für Ernährung, Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz in 
Hannover überreichte Barbara 
Otte-Kinast den erfolgreichen 
Lebensmittelrettern Urkunden 
und Preisgelder.
Seit dem Anmeldungsstart im 
Oktober 2020 hatten die 54 teil-
nehmenden Teams rund sechs 
Monate Zeit, gemeinsam an ih-
rem Beitrag zu tüfteln und Ideen 
kreativ umzusetzen. Alle einge-
ladenen Teams gehörten zu den 
besten ihrer Altersklasse.
Ziel des Wettbewerbes ist es, 
dass sich Schüler mit dem Wert 
der Lebensmittel auseinander-
setzten und sich und andere für 

das Thema sensibilisieren. Das 
besondere am Ideenwettbe-
werb: Vorgegeben war nur das 
Thema, über die Art der Umset-
zung und Darstellung entschie-
den die teilnehmenden Teams.
Eine fachkundige Jury aus sechs 
Experten bewertete mithilfe von 
festgelegten Kriterien die Beiträ-
ge.  
Auch die Wichernschule aus Kö-
nigslutter war beim Wettbewerb 
erfolgreich. In der Altersklasse 
sechs bis neun erreichten sie mit 
ihrem Internetblog den zweiten 
Platz und bekamen ein Preisgeld 
in Höhe von 1.000 Euro. 

Die Idee: Dieser Blog erklärt 
nicht nur Allgemeines über Le-
bensmittelabfälle, sondern gibt 
auch Einblicke in die Versuchs-
küche: Dort werden Rezepte wie  
„Arme Ritter“ getestet oder ex-
perimentiert, wie sich Radies-
chen am besten lagern lassen: 
Mit und ohne Grün, kalt oder 
zimmerwarm, alles wird auspro-
biert. Beim Stöbern auf dem 
Blog unter  http://restlos-
gluecklich.genusswerkstatt-wi-
chernschule.de/ finden sich Zei-
tungsartikel über einen erfolg-
reichen Tag auf dem Markt und 
viele Alltagtipps. 

Die Schüler der Wichernschule Königslutter (links) freuten sich 
über den zweiten Platz beim Ideenwettbewerb und über ein Preis-
geld von 1.000 Euro.  Foto: privat (Timo Jaworr)
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Kundenname:   Inan 

Erscheinungsdatum:  ab 03.02.19

Farben:   4c 

Anzeigengröße:  200 / 2

… seit über  
25 Jahren …

HE • Südstraße 2 • Tel.: 05351/42073

INAN
IMMOBILIEN

Im Kundenauftrag suchen  wir noch:
➢ Einfamilienhäuser bis 300.000 €
➢ Wohn-/Geschäftshäuser bis 1,2 Mio.

Sie wollen 
verkaufen?

… dann brauchen 
Sie einen 

erfahrenen Makler.

Wir kümmern uns um 
alles. Vertrauen auch 
Sie auf unsere lang-
jährige Erfahrung. 

www.inan-immo.de


